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Brücken bauen mit Kleinprojekten. Lenkungsausschuss beschließt weitere 29 Projekte 
 
 
Auf der 16. Sitzung des Lenkungsausschusses für den Interreg-Kleinprojektefonds Polen-Sachsen 
im Lausitzer Entwicklungszentrum in Lubań wurden am 10.03.2020 insgesamt weitere 482.000 € an 
Fördermitteln für 29 sächsisch-polnische Begegnungsprojekte bewilligt (knapp 213.000 EUR für 13 
Projekte sächsischer Kleinprojekteträger und rund 269.000 EUR für 16 Projekte polnischer 
Kleinprojekteträger).  
 
Eine Übersicht der bewilligten Kleinprojekte finden Sie unter: https://www.euroregion-
neisse.de/kleinprojektefonds/polnisch-saechsisches-programm/bewilligte-projekte/ 
 
Seit 2016 wurden rund 4,7 Mio. € an Fördermitteln für 316 deutsch-polnische Begegnungsprojekte 
bewilligt, davon konnten bereits rund 1,8 € Fördermittel für 172 inhaltlich abgeschlossene Projekte 
an die Antragsteller ausgereicht werden. 
 
Für sächsische Antragsteller stehen aktuell keine Mittel zur Verfügung. Weitere Projekte können 
jedoch aus Rückflussmitteln gefördert werden.   
 
Der nächste Lenkungsausschuss tagt am 03.06.2020. Wir empfehlen den Antragstellern bis 
spätestens Anfang Mai Projektanträge bei der Euroregion Neisse einzureichen. Wenden Sie sich 
mit Ihren Projektideen einfach an das Sekretariat der Euroregion Neisse in Zittau. Hier werden Sie 
zu Antragsstellung, Durchführung und Abrechnung von Kleinprojekten gern beraten.  
 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Mittelknappheit nur noch eine begrenzte Anzahl an 
Projekten eine Förderzusage erhalten könnte. Vom Lenkungsausschuss bewilligte Projekte, für die 
zum Zeitpunkt der Bewilligung keine Finanzmittel vorhanden sind, werden als Vorratsprojekte 
behandelt. 
 
Für polnische Kleinprojekteträger stehen im Gegensatz dazu noch Mittel in ausreichender Höhe 
zur Verfügung, aktuell fast 680.000 €. 
 
 
Wesentliche Bedingungen für eine Förderung 
 

▪ 20.000 EUR Förderung können max. beantragt werden. Bis zu 85% der Gesamtausgaben 
im Kleinprojekt werden gefördert. 

 
▪ Der Gedanke der deutsch-polnischen Zusammenarbeit und der Begegnung steht im 

Vordergrund eines Projektes. Die Projekte werden gemeinsam mit mindestens einem 
polnischen Partner vorbereitet und umgesetzt.  

 
▪ Die Antragstellung erfolgt über ein Online-Formular, aufrufbar unter: http://www.euroregion-

neisse.de/kleinprojektefonds/online-antrag/  
 

▪ Der Antragsteller erhält ein Login und kann seinen Antrag zwischenspeichern und die 
Bearbeitung zu einem beliebigen Zeitpunkt wiederaufnehmen.   
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▪ Kontakt für Antragsteller: Euroregion Neisse e. V.  
Hochwaldstraße 29, 02763 Zittau 
 
Internet: www.euroregion-neisse.de 
 
Projektkoordinatoren für den Interreg Kleinprojektefonds 
Polen Sachsen: 
 

• Jan Schönfelder, Dagmar Kirchner, Monika Mazur-
Heider 

• E-Mail: schoenfelder@euroregion-neisse.de 
kirchner@euroregion-neisse.de 
heider@euroregion-neisse.de 
 

• Tel.:  03583/ 5750 11 (-12/ -14)  
  

 
Vier durch den Lenkungsausschuss bewilligte Kleinprojekte kurz vorgestellt 
 
 
 
Euroregionale Leichtathletik 2020 
 
Begünstigter:   HSG Turbine Zittau e. V., Abt. Leichtathletik 
Projektpartner:  Uczniowski Ludowy Klub Sportowy 

"Sprinter" Zielona Góra 
Fördersumme:  20.000,00 € 
 
Durch das Zusammenwirken der Projektpartner ist es zum Ende der Freiluftsaison 2020 möglich, 
Sportler*innen aus zahlreichen Vereinen der Euroregion Neiße (Niederschlesien, Sachsen, 
Liberecký kraj, Ústecký kraj und darüber hinaus) Möglichkeiten des Vergleichs zu bieten, um den 
Entwicklungsstand ihrer Sportler*innen festzustellen. Und das nicht nur im nationalen Maßstab! In 
Ergänzung zur Durchführung gemeinsamer Wettbewerbe soll im Oktober 2020 nun auch ein 
gemeinsames Trainingscamp in Karpacz oder Szklarska Poręba mit jungen Leichtathlet*innen aus 
Zielona Gora, Zittau und Rumburk stattfinden. 
 
 
Waschtrog-Regatta 2020 
 
Begünstigter:   Görlitzer Kulturservicegesellschaft mbH 
Projektpartner:  Miejski Dom Kultury Zgorzelec 
Fördersumme:  19.930,36 € 
 
Auch dieses Jahr ist wieder eine Waschtrog-Regatta auf der Neiße im Rahmen der beiden 
Stadtfeste in Zgorzelec und Görlitz geplant. Eine weitere Steigerung der Teilnehmerzahlen soll 
durch das direkte Ansprechen von Vereinen, Firmen, Einrichtungen aus Görlitz und Zgorzelec 
mit gleicher Ausrichtung, (z.B. Fußballmannschaften, Bibliotheken, Handwerker, Schulen etc.) 
erreicht werden.  Auch ein Rahmenprogramm soll u. a. mit einem Sonntagsfrühstück im Vergleich 
zu den Vorjahren ausgebaut werden, um das Event und den Platz zu nutzen, um noch besser 
deutsch-polnische Begegnungen und Austausch zu fördern. 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:schoenfelder@euroregion-neisse.de
mailto:kirchner@euroregion-neisse.de
mailto:heider@euroregion-neisse.de


  

 

Seite 3 von 3 
 

Schätze der Grenzregion – regionale Produkte und Handwerk 
 
Begünstigter:   Förderverein Lausitzer Findlingspark Nochten e.V. (Boxberg/O.L. OT 

Nochten) 
Projektpartner:  PP1: Christlich-Soziales Bildungswerk Sachsen e.V. 

PP2: Fundacja Doliny Pałaców i Ogrodów Kotliny Jeleniogórskiej 
Fördersumme:  17.376,20 € 
 
Um die Region zu stärken, die Aufmerksamkeit auf hier produzierte traditionelle Erzeugnisse zu 
lenken und die regionalen Besonderheiten zu zeigen, werden 3 Veranstaltungen: in Panschwitz-
Kuckau (DE), Nochten (DE) und Bukowiec (PL) durchgeführt. Parks und Gärten bilden eine 
perfekte Kulisse für derartige Veranstaltungen. Neben einem musikalischen Kulturprogramm 
werden zu den Veranstaltungen deutsch-polnische Märkte mit regionalen Produkten organisiert. 
 
Steinreiches Erbe – Begegnungen mit der Vergangenheit 
 
Begünstigter:   Schlesisch-Oberlausitzer Museumsverbund gGmbH 
Projektpartner:  Bolesławiecki Ośrodek Kultury - Międzynarodowe Centrum Ceramiki 
Fördersumme:  20.000,00 € 

 
Die wenigsten Einwohner der Region wissen von der geologischen Vielfalt sowie den 
Umständen, unter denen Arbeiter die Rohstoffe in der Vergangenheit förderten. Im Rahmen 
von Führungen und Vorträgen im Granitabbaumuseum Königshainer Berge sowie im 
Bolesławiecki Ośrodek Kultury - Międzynarodowe Centrum Ceramiki soll den Bewohnern der 
Euroregion dieses besondere, gemeinsame Erbe nähergebracht werden. Hierfür werden 
gegenseitige Besuche organisiert - zum einen im Granitabbaumuseum in Königshain, zum 
anderen in einer Kaolingrube in Nowogrodziec. Dabei wird es um die Themen „Leben und 
Arbeiten in Granitsteinbrüchen“, „Abbau und Verarbeitung von Kaolin in Niederschlesien“ 
sowie um das Kennenlernen der geologischen Gegebenheiten/Gemeinsamkeiten vor Ort 
gehen. 
 

 
 
16. Lenkungsausschuss im Kleinprojektefonds Interreg Polen-Sachsen 2014-2022 am 
10.03.2020 in Lubań   Link zum Veranstaltungsort: http://admin.lcr.net.pl/ 

http://admin.lcr.net.pl/

